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Amt Usedom-Süd 
Gemeinde Stolpe auf 
Usedom 
 

 
 
 

  

Niederschrift zur 5. Sitzung der Gemeindevertretung Stolpe auf Usedom 

Sitzungstermin: Montag, 28.04.2025 

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

Sitzungsende: 20:25 Uhr 

Ort, Raum: Schloss Stolpe, Am Schloss 9, 17406 Stolpe 

 
Anwesend 
 
Bürgermeister 
Falko Beitz  
  
 
Gemeindevertreter 
Anja Batzdorf  
Loris Sadewasser  
Anne-Kathrin Schultz  
Jasmin Stüwer  
Ilka Thoms  
  
 
 
Abwesend 
 
Gemeindevertreter 
Stefan Büstrin unentschuldigt 
  
 
 
 
Gäste: 
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Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladungen, der 

Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 

3 Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung vom 24.02.2025 
 

4 Bericht des Bürgermeisters 
 

5 Einwohnerfragestunde - Teil 1 
 

6 Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2020 
AAS-0037/25-1 

7 Beratung und Beschlussfassung über die Entlastung des Bürgermeisters für das 
Haushaltsjahr 2020 
AAS-0037/25-2 

8 Antrag gemäß § 4 der Geschäftsordnung - Antrag auf Erhebung einer 
Sondernutzungsgebühr - eingereicht von Frau Thoms 
GVSt-0036/25 

9 Einwohnerfragestunde - Teil 2 
 

 
Nichtöffentlicher Teil 
 
10 Bauanträge 

 

11 Grundstücksangelegenheiten 
 

12 Auftragsvergaben 
 

12.1 Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines Servicevertrages für die 
2-flügelige Drehtür (elektronisch) als barrierefreien Eingang am Schloss Stolpe 
GVSt-0037/25 

12.2 Beratung und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe: Bewässerungsanlage für die 
Außenanlagen am Schloss Stolpe 
GVSt-0038/25 

12.3 Beratung und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe: "Kauf einer Seilbahnrampe für 
den Spielplatz in Gummlin" 
GVSt-0039/25 

13 Sonstiges 
 

14 Schließen der Sitzung 
 

 
 
 

Protokoll 
 
Öffentlicher Teil 
 

 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladungen, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit  

 

Der Bürgermeister eröffnet die 5. Gemeindevertretersitzung und begrüßt alle Anwesenden. 
Die Ordnungsmäßigkeit der Einladungen wird festgestellt. Es sind 6 von 7 
Gemeindevertretern anwesend. Die Beschlussfähigkeit ist gegeben 
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2 Änderungsanträge zur Tagesordnung  
 

Der Bürgermeister bittet darum, die Vorlage GVSt-0039/25 (Beratung und Beschlussfassung 
zur Auftragsvergabe: "Kauf einer Seilbahnrampe für den Spielplatz in Gummlin") mit 
aufzunehmen. 

 

Die Tagesordnung wird mit dieser Änderung einstimmig bestätigt. 
 
 
 
 

 

3 Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung 
vom 24.02.2025  

 

Die Sitzungsniederschrift wird einstimmig gebilligt. 
 
 
 
 

 

4 Bericht des Bürgermeisters  
 
Der Bürgermeister berichtet, dass das Schloss mit einem kleinem Empfang die Saison 
eröffnet hat. Er dankt allen voran Frau Batzdorf für die Organisation des Kulturprogramms 
2025 und selbstverständlich allen ehrenamtlichen Helfern die sowohl das Schloss als auch 
das Café mit Leben füllen. 
 
Am 13.05.2025 solle die Straßenverkehrsschau zusammen mit dem Landkreis und dem 
Ordnungsamt stattfinden. Sollten Probleme oder Anregungen seitens der Gemeindevertreter 
bestehen, mögen diese bitte dem Bürgermeister mitgeteilt werden. 
 
Der Stand zum Breitbandausbau schreitet gut voran. Die Gemeinde wird fast 
flächendeckend versorgt werden. Teilweise werden vorhandene Leerrohre genutzt werden. 
Sollte es noch Probleme geben, können diese Herrn Beitz mitgeteilt werden.  
 
Zum Imbiss in der Gemeinde Stolpe gab es ein bauordnungsrechtliches Verfahren. Die 
Eigentümer haben kein Interesse am Verfahren mitzuwirken, weil es sich um Pachtgelände 
handelt. Nach Rücksprache mit den Gastronomen sollte der Wagen dann in Gummlin 
aufgestellt werden. Aber hierzu hat der Landkreis mitgeteilt, dass ein negativer Bescheid 
ergehen wird. Der Wagen würde sich nicht in die Umgebungsbebauung einfügen, 
Löschwasserversorgung wäre nicht gesichert und auch eine mögliche Störung der 
Einwohner könnte erfolgen. 
Der Bürgermeister bittet die Gemeindevertretung ein Unterstützerschreiben aufzusetzen. 
Dieses wird seitens der Gemeindevertreter befürwortet. Frau Thoms mahnt an, dass die 
Parksituation nicht unbeachtet bleiben dürfe. Da sonst die selbe Situation wie in Prätenow 
entstehen könnte.  
 
Die Geschwindigkeitsmessanlage mit Solarpaneel wurde installiert, muss aber noch 
ordnungsgemäß programmiert werden.  
 
 
 
 

 

5 Einwohnerfragestunde - Teil 1  
 
Frau Thoms erfragt von den Jugendlichen der Gemeinde, ob es neue Erkenntnisse zum 
Fußballplatz gäbe.  
Es gibt ein negatives Schreiben der Förderstelle, welches dem Bürgermeister leider nicht 
bekannt ist. Nun muss die Gemeinde überlegen, was in Eigenleistung erbracht werden 



 
GVS Stolpe vom 28.04.2025 

Seite: 4/5 
 

könne. Zusätzlich wird Herr Beitz im Ministerium nachfragen.  
Ein gesonderter Termin mit den Jugendlichen soll erfolgen.  
 
 
 
 

 

6 Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2020 AAS-0037/25-1 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Stolpe stellt den vom Rechnungsprüfungsausschuss 
und von der Rechnungsprüfung des Amtes Usedom Süd geprüften Jahresabschluss der 
Gemeinde Stolpe zum 31.12.2020 wie folgt fest.  

 
Bilanzsumme 3.367.649,46€  

Entnahme aus der allgemeinen Kapitalrücklage für Aufwendungen 
aus der Altfehlbetragsumlage gem. § 18 Abs.2 Nr.3 GemHVO-Doppik 

2.285,35 € 

Einstellung in die Kapitalrücklage 3.836,00 € 

Entnahme der Rücklage für Belastungen aus dem 
kommunalen Finanzausgleich gem. § 37 Abs.6 GemHVO-Doppik 

76.970,00 € 

Jahresergebnis der Ergebnisrechnung 132.850,24 € 

Jahresergebnis der Finanzrechnung -13.853,19 € 

 
Der Jahresüberschuss der Ergebnisrechnung wird gemäß § 44 GemHVO-Doppik auf neue 
Rechnung vorgetragen. 
Bisher nicht erteilte Genehmigungen zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben und zur 
Annahme von Spenden werden hiermit erteilt. 
Der Entnahme der allgemeinen Kapitalrücklage gemäß § 18 GemHVO-Doppik wird 
zugestimmt. 
Zur Entnahme der Rücklage gem. § 37 Abs.6 GemHVO-Doppik für Belastungen aus dem 
kommunalen Finanzausgleich ist die Gemeinde gesetzlich verpflichtet. 
Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Mitglieder Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
6 6 0 0 

Es waren keine Gremiumsmitglieder aufgrund des § 24 Abs. 1 KV M-V von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

 

7 Beratung und Beschlussfassung über die Entlastung des 
Bürgermeisters für das Haushaltsjahr 2020 AAS-0037/25-2 

 
Herr Beitz übergibt die Sitzungsleitung an Frau Stüwer. 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Stolpe entlastet den Bürgermeister für das 
Haushaltsjahr 2020. 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Mitglieder Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
6 5 0 0 

Herr Beitz war  aufgrund des § 24 Abs. 1 KV M-V von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
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8 Antrag gemäß § 4 der Geschäftsordnung - Antrag auf Erhebung 
einer Sondernutzungsgebühr - eingereicht von Frau Thoms GVSt-0036/25 

 
Frau Thoms gibt Ausführungen zu ihrem Antrag. Ihr geht es nicht nur um die Inselsafari als 
einzelnes Unternehmen, sondern um eine generelle Sondernutzungsgebühr für die 
Gemeinde zu schaffen. 
Dem Bürgermeister lasse der Antrag noch zu viel Interpretationsspielraum zu. Müsse man 
dann den Bürgern bzw. Urlaubern am Borken eine Gebühr abnehmen? 
Eventuell wäre eine Möglichkeit auch bestimmte Plätze zu beschildern, um gewerbliche 
Nutzung auszuschließen. 
 
Fakt ist aber, dass man die nötige Infrastruktur vorhalten muss, so Herr Beitz. Die 
prädikatisierten Gemeinden können dies bereits über die Kurabgabe vorhalten. Den 
Grundsatzbeschluss zur gemeinsamen Gästekarte hätte die Gemeinde Stolpe gefasst, es 
bestehen aber noch viele Unklarheiten und Finanzierungslücken.  
 
Im Bauausschuss solle eine Auflistung der Betten im Gemeindegebiet erstellt werden, um 
durch die Verwaltung eine Berechnung erstellen zu lassen.  
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Stolpe beschließt den Antrag zur Berechnung 
der Kurabgabe miteinzubeziehen.  

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Mitglieder Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
6 6 0 0 

Es waren keine Gremiumsmitglieder aufgrund des § 24 Abs. 1 KV M-V von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

 

9 Einwohnerfragestunde - Teil 2  
 
- 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Vorsitz:  Schriftführung: 

 
   
Falko Beitz  Isabell Gottschling 
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